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DieneueWienerBauordnung.DievomWienerLandtageingesetzteKommissionzur
Vorberatungder neuenWienerBaucrdnunghielt heuteunterdemVorsitzedes
LandtagspräsidentenDr. DannebergeineSitzungab .DieKommissionbeschlosszu¬
nächst eine ReihevonAbänderungen ,die vonden Bundesministerienfür Handelurd
VerkehrsoweifürJustiz ,fernervonderKammerfürHandel,GewerbeundIndustrie,
vomOesterreichischenArbeitgeberverbandfür das Baugewerbe ,vonderOesterrei¬
chischen Land -und forstwirtschaftlichen Gesellschaft und schliesslich vom

WienerGewerbegenossenschaftsverbandangeregtwordensind .ImVerlaufederDe¬
battestelltendieVertreterderMinderheiteinigeAnträge. SobeantragteAbge¬
erdneterIngenieurBiberunteranderem,dassanStelledesGesefzentwurfesfür
eineneueWienerBauordnungdasbestehendeGesetzin jenenBelangenzunovel¬
lieren sei ,die unwidersprochendenheutigenVerhältnissennichtentsprechen.
SolcheBelangesind Enteignungfür die BeseitigungvonVerkehrshindernissen,
Verminderungder Verbauungsdichte ,Verbot der indirckten Belichtung für Aufent - ¬

haltsräumeundAufnahmevonBestimmungenfür die nachneuzeitlichenhygieni¬
schen Grundsätzen einwandfreic Anordnung und Ausgestaltung der Wohnungen .Die

Vorlagesei zwecksneuerlichenDetailberatung ,hauptsächlichsthinsichtlich
ihrerbauhemmendenundmictenverteuerndenAuswirkung,andenMagistratzurück¬

zuleiten .Ein zweiter Antrag des Abg .Ingendeur Biber vorlangt ,den Gesctzentwurf

für die noucWienerBauordnungdurchVorlageder Flächenwidmungspläncundder
Bobauungsplänezu ergänzen .Schlicsslich beantragte Abg .Ingenicur Biber ,ange¬
eigneter Stelle im Gesetz eine Begriffsbestimmung für denAusdruck "Erhelungs¬

flächen "vorzunchmen,dahingchend ,dass dicse ausschliesslich ausöffentlichen
Gärten bestchen .Ebenso sei eine Begriffsbestimmung für denAusdruck"Ocffont - ¬
liche Gebäude "vorzunchmenund festzulegen ,dass darunter Gobäudezuverstchen
sind ,wie Aemter ,Schul - undSpitalsbauten .Abg . Dr .Gschladt stellte ebenfalls

dincReihevonAbänderungsanträgen .DieKommissionlehntedieAnträgeab .Sic
wurdenals Minderheitsanträgeangemeldet .Ein Antragdes Abg .Dr .Wagner ,dassdie
Bauplätze ,die nachder alten Bauordnungbehördlichgenehmigtwordensind ,dies -¬
sen rechtlichenCharakterauchbezüglichaller rechtlichenWirkungenderneu¬
en Bauordnungbeibehaltensollen ,wurdeangenommen.DieKommissionwirdamSams
tag ihre Beratungen beenden .Die Vorlage geht sodann demWiener Landtagzu .
Die Verhandlungendes WienerLandtagesüber die neue Bauordnungwerdenam
Montag ,den 18 .November ,beginnen .



RathauskorrespondenzvomMontag,denI .November1929II . Blatt
EröffnungeinerneuenAutobuslinie.MorgenDienstagwirddieAutobuslinie5
eröffnet .DieneueLinieführtvomNordwestbahnhof-Taborstrasse -Dresdnerstrasse- ¬
Engelsplatz-FloridsdorferHauptstrassezumFloridsdorferSpitz .Siehatbeim
NordwestbahnhofAnschlussandieAutobuslinie4 ,diedenNordwestbahnhofmit
demWestbahnhofverbindet .

ZweiteNovellezumWeingesetz.DasBundesministeriumfür Land- undForstwirt-¬
schaftbeabsichtigtimSinnedesParagraph23a desWeingesetzesinderFas¬
sungdesBundesgesetzesvom18 .Juli 1929,B. . Bl. Nr.254( ZweiteWeingesetz-¬
novelle )eineVerordnungzuerlassen ,in der angeordnetwird ,dassimgeschäft¬
lichenVerkehrmitWeinundTraubenmostbestimsteinländischegeographische
BezeichnungennurzurKennzeichnungderHerkunftvonWeinundTraubenmostaus
Trauben ,die in derbetreffendenOertlichkeitgewachsensind ,gebrauchtwerden
dürfen .DieFestsetzungdieserBezeichnungenerfolgt überAnsuchen.DieAnsuchen
sindfür daseinzelneRiedvomBesitzeroder ,wennmehrereBesitzersind ,voni
ihnengemeinsamzustellen.DieAnsuchensindbeiderBezirksvertretungdesBe¬
zirkes ,in demdas in Betracht kommendeWeinbaugebietliegt,bis spätestens Ende
Jänner1930einzubringen .

- . - . - . - —. —- - —. - . - ¬
StädtischeSubventionen.DerstädtischeFinanzausschusshielt heuteeineSit¬
zungab ,in der GemeinderatDr .Neubauerbeantragte ,denVerbandder Freundeder
technischenHochschulefürdaserdbautechnischeInstitutmitdreitausendSchil¬
lingzusubventionieren.DasneueInstitutsoll in denRäumenderHochschule
untergebrachtwerden .GemeinderatWeiglstellte denAntrag ,derfreiwilligen
FeuerwehrWolfersbergeineSubventionvonzweitausendSchillingfürdenAus-¬
baueinesGerätehauseszugewähren.SchliesslichbeantragteGemeinderatHiess
eine Subvention von tausend Schilling für das Ottakringer Mütterheim ,in dem
schutzbedürftige Mütter vor und nach der Entbindung Hilfe und Unterkunft fin - ¬

den .ImvergangenenJahrwurdenin demHeim309Mütterund112Säuglingebe-¬
fürsorgt .Die Referentenanträge wurdenvomstädtischen Finanzausschussgench¬

migt .
- . - - - —- - - —- - ¬

BezirksvertretungMargareten .Die nächste Plenarsitzung derBezirksvertretung
Margareten findet amMontag ,den 11 .Novemher ,um17 Uhrstatt .
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